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Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung. Telefon: 07041 8118930

Sperrmüllmarkt

• Vier massive Eichenstühle zu verschenken.
 Sitzfläche und Rückenlehne braun-beige gepolstert.
 Telefon: 07033 3054764
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Der Bebauungsplan dient der Nachverdichtung von Flächen 
im Bestand und damit der Innenentwicklung. Es handelt sich 
daher um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung, der 
im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 
Baugesetzbuch aufgestellt wird.
Trotz der Anwendung des beschleunigten Verfahrens gemäß 
§ 13a BauGB soll eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
durchgeführt werden, weshalb es sich zunächst um einen 
Vorentwurf handelt. 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans und der Vorentwurf der 
örtlichen Bauvorschriften und die Begründung liegen zur 
 öffentlichen Einsichtnahme 
von Montag, den 19. Juni 2017
bis zum Dienstag, den 18. Juli 2017 
jeweils einschließlich während der Dienststunden (montags 
bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags, diens-
tags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mitt-
wochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr) beim Bürgermeisteramt 
Mönsheim, Rathaus, Besprechungs- bzw. Trauzimmer im 
1. OG, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim aus.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beim 
Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Schulstraße 2, 71297 
Mönsheim, abgegeben werden. 

Mönsheim, den 02.06.2017
gez. Thomas Fritsch
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-
vorentwurfs und der örtlichen Bauvorschriften  
des Bebauungsplans der Innenentwicklung 
„Gödelmann – 3. Änderung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffentli-
chen Sitzung am 01.06.2017 den Vorentwurf des Bebauungs-
plans der Innenentwicklung „Gödelmann – 3. Änderung“ und 
den Vorentwurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften beschlossen sowie gebilligt, dass diese 
nach § 13 a Absatz 2 Ziffer 1 in Verbindung mit § 13 Absatz 2 
Satz 1 Ziffer 2 nach § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch im Rahmen 
der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung öffentlich als Vor-
entwurf ausgelegt werden. 

Das Plangebiet von rund 0,29 ha ist im nachfolgenden Ab-
grenzungsplan dargestellt. Es wird begrenzt:
• im Norden und im Osten durch die öffentliche Verkehrsflä-

che der Straße „Im Gödelmann“ – Flst. 6779
• im Süden durch den Lärmschutzwall – Flst. 6792 und
• im Westen durch das Flst. 6729 (öffentliche Grünfläche)

Das Plangebiet umfasst das Grundstück Flurstück 6730.

Der Bebauungsplan „Gödelmann – 3. Änderung“ soll die bau-
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von 
drei Wohnhäusern mit mehreren Wohneinheiten schaffen.
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im beschleunigten Verfahren nach § 13 a Baugesetzbuch 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 
Baugesetzbuch aufgestellt wird. 
Der Entwurf des Bebauungsplans und der Entwurf der örtli-
chen Bauvorschriften und die Begründung liegen zur öffent-
lichen Einsichtnahme
von Montag, den 19. Juni 2017
bis zum Dienstag, den 18. Juli 2017
jeweils einschließlich während der Dienststunden (montags 
bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und montags, diens-
tags und donnerstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie mitt-
wochs von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr) beim Bürgermeisteramt 
Mönsheim, Rathaus, Besprechungs- bzw. Trauzimmer im 
1. OG, Schulstraße 2 in 71297 Mönsheim aus (§ 3 Absatz 2 
Sätze 1 und 2 BauGB).
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beim 
Bürgermeisteramt Mönsheim, Rathaus, Schulstraße 2, 71297 
Mönsheim, abgegeben werden. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können und, 
dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung 
unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Ausle-
gung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können (§ 13 a Absatz 2 Ziffer 1 
in Verbindung mit § 13 Absatz 2 Satz 2 Baugesetzbuch).
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitge-
teilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig (§ 3 Absatz 2 Satz 4 BauGB). 

Mönsheim, den 02.06.2017
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-
entwurfs und der örtlichen Bauvorschriften  
des Bebauungsplans der Innenentwicklung 
„Appenberg II – 4. Änderung“

Der Gemeinderat der Gemeinde Mönsheim hat in der öffent-
lichen Sitzung am 01.06.2017 den Entwurf des Bebauungs-
plans der Innenentwicklung „Appenberg II – 4. Änderung“ 
und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten örtli-
chen Bauvorschriften beschlossen sowie gebilligt, dass diese 
nach § 13 a Absatz 2 Ziffer 1 in Verbindung mit § 13 Absatz 
2 Satz 1 Ziffer 2 nach § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch öffentlich 
ausgelegt werden. 
Das Plangebiet von rund 0,18 ha ist im nachfolgenden Ab-
grenzungsplan dargestellt. Es wird begrenzt:
• im Norden durch den öffentlichen Weg – Flst. 6413;
• im Süden durch die Grundstücke Waldstraße 40 – Flst. 

6399, Waldstraße 42 – Flst. 6398 und Forchenstraße 4 – 
Flst. 6397;

• im Westen durch die öffentliche Verkehrsfläche der For-
chenstraße – Flst. 6392 und

• im Osten durch die öffentliche Verkehrsfläche der Baum-
straße – Flst. 3007/8 sowie den Grundstücken Baumstraße 
5 – Flst. 6401 und Baumstraße 3 – Flst. 6403. 

Das Plangebiet umfasst die Grundstücke Flurstücke 6400 und 
6400/1, die sich vollständig innerhalb der Abgrenzung befinden.
Der Bebauungsplan „Appenberg II – 4. Änderung“ soll die bau-
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die geplante Erwei-
terung des Kindergartens „Wichtelhaus“ in der Baumstraße 7 
schaffen.
Der Bebauungsplan dient der Nachverdichtung von Flächen 
im Bestand und damit der Innenentwicklung. Es handelt sich 
daher um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung, der 
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Mönsheim, 17. Februar 2017
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Wirtschaftsplan  
der Wasserversorgung Wirtschaftsjahr 2017

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 14 Absatz1 des Eigenbe-
triebsgesetzes am 16. Februar 2017 den Wirtschaftsplan der 
Wasserversorgung Mönsheim für das Wirtschaftsjahr 2017 
beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 wird

im Erfolgsplan
auf Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 332.100 €
und einem Jahresverlust in Höhe von 1.300 €

im Vermögensplan
auf Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 107.000 €

festgesetzt.

§ 2 Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
wird auf 0 €
festgesetzt.

§ 3 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 45.000 €
festgesetzt.

§ 4 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
wird auf 0 €
festgesetzt.

Mönsheim, 17. Februar 2017
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden-Württemberg (GemO) beim 

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2017 
und des Wirtschaftsplans für den Wasserversor-
gungsbetrieb 2017

Das Landratsamt Enzkreis hat mit Erlass vom 16. Mai 2017 (Ak-
tenzeichen 01/902.41) die Gesetzmäßigkeit der vom Gemein-
derat am 16. Februar 2017 beschlossenen Haushaltssatzung 
2017 und des ebenfalls am 16. Februar 2017 beschlossenen 
Wirtschaftsplans des Wasserversorgungsbetriebs 2017 bestä-
tigt sowie die vorgesehene Kreditaufnahme genehmigt.

Haushalts- und Wirtschaftsplan 2017 liegen in der Zeit 
von Freitag, 9. Juni bis Dienstag, 20. Juni 2017 
während der Sprechzeiten im Bürgermeisteramt Mönsheim, 
Schulstraße 2, öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Die Haushaltssatzung 2017 und der Wirtschaftsplan des Was-
serversorgungsbetriebs 2017 werden nachfolgend bekannt 
gemacht.

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 16. Februar 2017 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 14.498.000 €
 davon im Verwaltungshaushalt 8.826.900 €
 im Vermögenshaushalt 5.671.100 €
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen
 in Höhe von 1.500.000 €
3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen
 in Höhe von 0 €

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 1.000.000 €

§ 3 Realsteuerhebesätze
Die Steuersätze werden festgesetzt
1. die Grundsteuer
 a.  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A) auf 280 v. H.
 b.  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 260 v. H. der 

Steuermessbeträge.
2.  für die Gewerbesteuer nach dem Gewerbeertrag und Ge-

werbekapital auf 310 v. H. der Steuermessbeträge.
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Kindergarten mit 3 Gruppen besser funktioniere. Er könne 
aber absolut auch mit der Variante ohne Unterkellerung le-
ben. Im Anschluss an die Diskussion über die Anbauvariante 
gab der Vorsitzende noch einen Überblick darüber, wie sich 
derzeit die Kinderzahl darstelle. Demnach ergebe sich im 
nächsten und übernächsten Kindergartenjahr jeweils ab April 
ein Fehlbedarf, der sich bis zum Ende des Kindergartenjahres 
(Juli) steigere.  Nach der derzeitigen Prognose (welche auch 
Familien berücksichtigt, die derzeit bauen und noch nicht in 
Mönsheim wohnen), fehlen im Juni 2018 neun Plätze. Im da-
rauffolgenden Jahr fehlen im Juni dann 5 Plätze. Ziehe man 
die zur Verfügung stehenden Plätze des Waldkindergartens 
hinzu, dann reduzieren sich diese Zahlen auf drei Plätze im 
Juni 2018 und vier Plätze im Juni 2019. Im Kindergartenjahr 
2019/2020 gebe es keine fehlenden Plätze. Allerdings fehlen 
dafür auch noch eventuelle Geburtenzahlen bis Juli 2017. 
Aufgrund der erheblichen Kosten, die für den Anbau entstün-
den – egal welche Variante – sei  für ihn zu hinterfragen, ob 
eine solche Investition für einen stets nur kurzfristigen Platz-
mangel verhältnismäßig sei. Gleichwohl könne es passieren, 
dass sich die Situation durch weitere Zuzüge rasch verschärfe. 
Deshalb halte er es nach wie vor richtig, die Planung bis zum 
Baugesuch fertigzustellen, die Umsetzung aber noch zurück-
zustellen und ständig die Entwicklung der Kinderzahlen zu 
beobachten. Hinzu komme, dass der Waldkindergarten kurz-
fristig noch um eine Kleingruppe (10 Plätze) erweitert werden 
könne und die Bereitschaft dafür vorliege.
In der abschließenden Abstimmung wurde mehrheitlich 
(bei 4 Gegenstimmen) die Fertigung des Baugesuches für 
die Variante mit Unterkellerung beschlossen.

Im Anschluss daran erläuterte Frau Bettina von Kraack-Peiffer 
vom Büro Baldauf die für den Anbau notwendige Bebauungs-
planänderung. Der Entwurf sowie dessen Offenlage (Bekannt-
machung in diesem Amtsblatt)  wurden einstimmig beschlos-
sen.

Wohnbebauung Gödelmann 
Einstimmig beschlossen wurde die für die Wohnbebauung 
im Gödelmann (3 Wohnhäuser unterhalb des Sportplatzes) 
notwendige Bebauungsplanänderung in diesem Bereich. 
Aufgrund der dadurch veränderten Entwässerungssituation 
musste hier, anders als bei der Änderung für den Kindergar-
ten“,  noch der Zwischenschritt der Veröffentlichung eines 
Vorentwurfes eingefügt werden.  Erst danach kann dann der 
förmliche Bebauungsplanentwurf offengelegt werden. Frau 
von Kraack-Peiffer erläuterte, dass dadurch vor allem die Fach-
behörden im Landratsamt Enzkreis eine weitere Möglichkeit 
der Beteiligung gegeben werde. Auf die Bekanntmachung in 
diesem Amtsblatt wird hingewiesen.

Neubau der K 4569 Mönsheim – Flacht
Antrag der Bürgerliste Mönsheim, die Planer auf einige 
Punkte hinzuweisen 
Am 27. April 2017 stellte das Landratsamt Enzkreis als planen-
de Behörde das Ausbauprojekt im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung vor. Im Anschluss daran bestand für jedermann 

Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 1. Juni 2017

Erweiterung Kindergarten „Wichtelhaus“ 
Zunächst musste der Gemeinderat die endgültige Planung 
des Anbaus an den Kindergarten Wichtelhaus beschlie-
ßen. Bereits mehrfach hatte sich der Gemeinderat mit dieser 
Thematik befasst. Die bisherigen Planungen wurden ständig 
weiterentwickelt, wobei auch Bedenken der Nachbarschaft 
teilweise Rechnung getragen wurde. Die Form wurde ange-
passt und die Gebäudehöhe auf das Mindesterfordernis re-
duziert. So wurden nach und nach verschiedene Alternativen 
entwickelt (auf die Anlagen zur Sitzung unter dem Link www.
moensheim.de/informatives/aktuelles/sitzungsvorlagen-
fuer-die-gemeinderatssitzung-am-1-juni-2017-id_902/ wird 
hingewiesen). Um sich ein konkretes Bild machen zu können, 
traf sich das Gremium am 5. April 2017 vor Ort.
Letztendlich blieben 2 Alternativen zur Auswahl. Erstens ein 
Anbau mit geringster Grundfläche, dafür aber mit Unterkel-
lerung. Dort können die Technikzentrale und Lagerflächen 
untergebracht werden. Damit stehen die Räume im EG aus-
schließlich dem Kindergartenbetrieb und dem Personal zur 
Verfügung. Durch die Unterkellerung ist diese Variante mit 
geschätzten 810.000 € auch am teuersten. Die zweite infrage 
kommende Alternative sieht einen Anbau mit etwas größerer 
Grundfläche, dafür ohne Keller vor. Durch die größere Grund-
fläche ergeben sich ebenfalls Möglichkeiten für Lagerflächen, 
allerdings in geringerem Umfang. Und die Technikzentrale wäre 
ebenfalls auf derselben Ebene untergebracht. Mit rund 753.000 € 
wäre diese Alternative günstiger als die Variante mit Keller.
Die Vertreter der Bürgerliste plädierten für einen Anbau ohne 
Keller. Neben den günstigeren Kosten wurde hier der Vorteil 
gesehen, alles barrierefrei auf einer Ebene zu haben. Ebenso 
entstünde hier eine zentrale Toilettenanlage, wodurch der 
Raum der jetzigen Kindertoiletten anderweitig genutzt wer-
den könnte.
Die Befürworter der Variante mit Unterkellerung sahen den 
Vorteil der klaren Trennung zwischen Betreuungs- und Perso-
nalbereich einerseits sowie den Lager- und Funktionsflächen 
andererseits. Durch das Mehr an Fläche wäre diese Variante 
zukunftsorientierter. Darüber hinaus sei in der Kostenberech-
nung für die Variante ohne Keller der Rückbau des bestehen-
den Kinder-WC nicht berücksichtigt.
Der Vorsitzende betonte, er sehe auch Vorteile für die Variante 
mit Keller, da sie insgesamt mehr Fläche biete und für einen 
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Prüfung der Wirksamkeit der Ableitung des Oberflächenwassers 
durch das Büro Wald + Corbe.
Aufgrund der negativen Erfahrungen mit dem Regenrückhal-
tebecken entlang der L 1177 Mönsheim – Weissach auf Höhe 
des ehemaligen Bauhofes werden wir verlangen, dass die 
Entwässerung der neuen Straße durch das von uns benannte 
Büro gegengeprüft wird.

Baustellenverkehr
Es wird darum gebeten, dass man frühzeitig den Baustellen-
verkehr plant. Das gilt sowohl für den Ausbau der Kreisstraße 
durch den Enzkreis, insbesondere aber für den Bau der Südzu-
fahrt für Porsche. Die Gemeinde Weissach hat bereits förmlich 
mitgeteilt, dass eine Zufahrt über das dortige Feldwegenetz 
nicht möglich ist. Dasselbe wird auch auf Mönsheimer Seite 
gelten. Wenn schon die Markungsgemeinde die Nutzung der 
Feldwege nicht zulässt, kann dies von der Nachbargemeinde 
auch nicht erwartet werden.

Ampelschaltung an der Kreuzung beim Friedhof; 
Kreisverkehr prüfen
Der Vorsitzende erläuterte, dass der Bau eines Kreisverkehres 
an der Stelle bereits früher geprüft wurde. Nicht zuletzt we-
gen unserer Quellen in unmittelbarer Nähe ist ein solcher al-
lerdings nicht möglich. Es wurde in diesem Zusammenhang 
bereits mehrfach betont, dass die Verkehrsbehörden die Ent-
wicklung an diesem Knotenpunkt beobachten und eingrei-
fen müssen, wenn dieser den Verkehr nicht mehr aufnehmen 
kann.  Aus der Mitte des Gemeinderates wurde außerdem da-
rauf hingewiesen, dass ein Kreisverkehr nicht immer positive 
Auswirkungen habe. Das sehe man am Kreisverkehrsplatz im 
Dieb, vor dem es regelmäßig erhebliche Behinderungen und 
Rückstaus gibt.

Aufhebung der Befristung der Stelle 
„Gemeindlicher Vollzugsdienst“ 
Nachdem dieser Tagesordnungspunkt in der Sitzung am 16. 
März 2017 vertagt wurde und zwischenzeitlich beide Partner-
gemeinden (Heimsheim und Wurmberg) die Aufhebung der 
Befristung sowie die Fortführung der Kooperation beschlos-
sen haben, stimmte nun auch der Mönsheimer Gemeinderat 
bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung für die Aufhe-
bung der Befristung und der Ausarbeitung einer Vereinba-
rung über die so genannte Organleihe.

Bebauung der beiden Grundstücke Flurstücksnummern 
1573 und 1574 (In den Steiggärten) 
Nachdem das Landratsamt bestätigt hat, dass die Grund-
stücke nach der Aufstellung eines Bebauungsplans möglich 
gemacht werden kann, haben die Eigentümer auf eigene 
Kosten eine Machbarkeitsstudie erstellen lassen. In der Stu-
die wird aufgezeigt, wie die Grundstücke erschlossen wer-
den können und was dies kostet. Nachdem die Eigentümer 
zugesagt haben, die Kosten der Erschließung vollständig 
zu übernehmen und eine entsprechende Vereinbarung mit 
der Gemeinde zu unterschreiben, hat der Gemeinderat be-
schlossen, das notwendige Bebauungsplanverfahren in die 

die Möglichkeit, bereits vor dem formellen Planfeststellungs-
verfahren zu der Planung Stellung zu nehmen. Die Bürgerlis-
te Mönsheim nahm als Fraktion diese Gelegenheit wahr und 
formulierte die beim Landratsamt vorgetragenen Punkte nun 
auch als Antrag für die Beratung im Gemeinderat. Der voll-
ständige Antrag kann im Internet unter www.moensheim.
de/downloads/?aktuelles=1035 angesehen werden. In der 
Sitzung selbst wurden lediglich einige der Punkte intensiver 
besprochen.

Radweg (Ziffer 1)
Einigkeit bestand im Gemeinderat darin, dass der geplante 
Radweg nicht in der Weise weiterverfolgt werden soll, wie er 
vorgestellt wurde. Es sprechen einige Punkte gegen diese und 
für eine andere Planung. 
• Die Querung der L 1134 bei der Golfplatzzufahrt wird als 

zu gefährlich gesehen, da vor allem aus Richtung Heims-
heim die Fahrzeuge mit hoher Geschwindigkeit aus einer 
nicht einsehbaren Kurve kommen.

• Die bewirtschaftenden Landwirte lehnen die vom Land-
ratsamt bevorzugte Planung ab, weil diese Teile der dorti-
gen Felder schneidet.

• Es besteht bereits eine Wegverbindung weiter nördlich. Diese 
kann genutzt werden, ohne weitere Flächen zu verwenden.

Zusätzlich sollte der bestehende Weg entlang der L 1134 Rich-
tung Heimsheim zum Radweg ausgebaut werden.
Bürgermeister Fritsch wird zu diesen Punkten das Landrats-
amt anschreiben. Der Radweg entlang der L 1134 sei dabei 
allerdings nicht im Zusammenhang mit Radweg zu sehen, der 
mit dem Ausbau der K 4569 geplant ist. Er stellte allerdings 
fest, dass er dies bereits früher schon einmal vorgetragen und 
gebeten habe, den Ausbau des bestehenden Weges entlang 
der Straße nach Heimsheim als Radweg auszubauen. Dies 
wurde zum damaligen Zeitpunkt von der Radwegkommission 
nicht als notwendig angesehen.

Erhalt der Straße nach Flacht auf Weissacher Markung
Die Bürgerliste forderte ein klares Bekenntnis der Gemeinde 
Weissach und des Landratsamtes Böblingen, die Straße nach 
Flacht dauerhaft offen zu halten und den Status als Kreisstra-
ße zu bewahren. Der Vorsitzende wies darauf hin, dass bei der 
oben genannten Veranstaltung in der Alten Kelter sowohl sein 
Weissacher Kollege Daniel Töpfer, wie auch der Vertreter des 
Landratsamtes Böblingen betont haben, dass die Straße über 
die Ausbaustrecke auf Enzkreisseite hinaus saniert und offen 
gehalten werden soll. Es gebe dazu auch einen Gemeinderats-
beschluss in Weissach. Außerdem sei dies auch für den Enz-
kreis wichtig. Ohne diese Verbindung habe die Straße keine 
überörtliche Netzfunktion mehr, was dann wiederum Einfluss 
auf die Zuschussfähigkeit des Straßenausbaus habe.
Aufgrund der nach wie vor offensichtlich bestehenden Unsi-
cherheit zu den Aussagen aus Weissach und Böblingen sag-
te der Vorsitzende zu, die dortigen Stellen aufzufordern, die 
getätigten Aussagen nochmals schriftlich zu bestätigen. Die 
Gemeinde Mönsheim könne aber nicht fordern, wie ein Stra-
ßenausbau auf fremder Markung und durch einen fremden 
Kostenträger zu geschehen habe.
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• Die Mäharbeiten bei der Sporthalle werden vom Haus-
meister direkt in Auftrag gegeben.

• Die Firma Porsche hat auf die Stellungnahme zum Bebau-
ungsplanverfahren „EZ Porsche Weissach, 8. Änderung 
Motorsport“ mitgeteilt, dass sie ermitteln und der Gemein-
de mitteilen wird, wie sich die Mitarbeiterzahl durch diese 
Planänderung verändert.

• Um zu vermeiden, dass bei Starkregen Wasser von den 
Feldern auf die Alte Wiernsheimer Straße läuft, wäre die 
Zustimmung der Landwirte zur Ableitung des Wassers auf 
die Felder erforderlich.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch?
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Donnerstag 22. Juni 2017 um 12.00 Uhr findet wieder ein 
offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt Bolognese mit Pennenudeln und grünem Salat.
Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein Getränk 
enthalten.
Bitte bis 21. Juni im Rathaus Mönsheim spätestens anmelden.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mit-
fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden ei-
nen Fahrdienst organisieren.

Wege zu leiten. Aus der Mitte des Gemeinderates wurde 
darauf hingewiesen, dass sich die zulässige Bebauung aber 
an der Umgebungsbebauung orientieren müsse. Diesbe-
züglich habe es bereits im Vorfeld Stellungnahmen aus der 
Nachbarschaft gegeben. Dies ist auch eine Vorgabe der Bau-
rechtsbehörde und stellt für die Eigentümer kein Problem 
dar. Es sei nie beabsichtigt gewesen, die Grundstücke an 
einen Bauträger zu verkaufen, der diese extrem verdichtet 
bebaut. 
Nach dem positiven Votum des Gemeinderates sagte der Vor-
sitzende, dass das formelle Verfahren dann eingeleitet wird, 
sobald von den Eigentümern die Vereinbarung zur Kosten-
übernahme unterschrieben ist.

Bekanntgabe 
Die Notarin, Frau Drung, wird ab Juli keine Amtstage mehr in 
Mönsheim abhalten. Nach der Reform der Grundbuchämter 
ist das zeitlich nicht mehr möglich. Ursprünglich sei dies erst 
ab 2018 geplant gewesen. Da Frau Drung nun aber noch die 
Gemeinde Illingen zu betreuen hat, musste sie den Zeitpunkt 
vorziehen. Bürgermeister Fritsch kritisierte diese Reform 
scharf. Durch den Wegfall der Amtstage gehe eine wichtige 
Serviceleistung für die Bürger vor Ort verloren.

Zum Ende der öffentlichen Sitzung beantwortete der Vorsit-
zende Anfragen aus dem Gemeinderat
• Der Bauhof wird die Grünanlage zwischen Leonberger und 

Weissacher Straße nochmals in Augenschein nehmen.
• Die Ausschreibung der Arbeiten für den Paulinensee wird 

nächste Woche bekanntgemacht.
• Die Neueinteilung des Freibadparkplatzes hat bisher recht 

gut funktioniert. Der Plan dafür soll noch ausgehängt wer-
den. Auch der Kioskbetrieb mit dem neuen Pächter ist gut 
angelaufen.

• Das Geschwindigkeitsmessgerät in der Leonberger Straße 
kann auch weiter südlich aufgehängt werden. Dann wer-
den Autofahrer früher auf die Geschwindigkeitsbegren-
zung aufmerksam gemacht, auch wenn dann im Bereich 
gemessen wird, wo eigentlich noch Tempo 50 erlaubt ist.

• Der Brunnen bei der Kelter wurde mit neuem Buchs be-
pflanzt, der bereits wenige Tage darauf von spielenden 
Kindern wieder beschädigt wurde.

• Die Arbeiten für das Fundament der Stele in der Ortsmitte 
wurden in Auftrag gegeben. Ob es mit der Aufstellung bis 
zum Marktplatzfest reicht, steht noch nicht fest.

• Die Entwässerungsgenehmigung für das Bauprojekt der 
Firma TICO wurde inzwischen erteilt. Informationen zum 
Baubeginn liegen der Verwaltung nicht vor.

• Am Zebrastreifen in der Leonberger Straße wird eine zu-
sätzliche Leuchte installiert.

• Grundsätzlich besteht im Außenbereich keine Pflicht, Hun-
de anzuleinen. Es wird geprüft, ob diese im Bereich des 
Spielplatzes gegeben ist.

• Nach dem Wassergesetz dürfen aus Brunnen nur sol-
che Wassermengen entnommen werden, die geschöpft 
werden können. Soweit möglich wurden die Brunnen in 
Mönsheim gedrosselt.
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im Vermögenshaushalt 0,00 €
Rücklagenbestand am 31.12.2015 0,00 €
Schuldenstand am 31.12.2015 0,00 €

Haushaltsjahr 2016

Summe der Einnahmen und Ausgaben: 20.497,64 €
davon im Verwaltungshaushalt 20.497,64 €
im Vermögenshaushalt 0,00 €
Rücklagenbestand am 31.12.2016 0,00 €
Schuldenstand am 31.12.2016 0,00 €
Die Rechenschaftsberichte liegen zusammen mit den Haus-
haltsrechnungen 2015 und 2016 vom 19. bis zum 27. Juni 
2017 bei der Geschäftsstelle des Gemeindeverwaltungsver-
bands im Rathaus Mönsheim, Schulstraße 2, erstes Oberge-
schoss, Kämmerei, während der Sprechzeiten öffentlich aus.

Einteilung Marktplatzfest

Bitte gebt eure Wünsche für die Einteilung der Arbeitsdienste 
beim Marktplatzfest bei Oliver ab.

Kindergärten

Gemeindekindergarten

Wichtelhaus

TECHNOlino
Durch das Projekt „TECHNOlino“ be-
steht seit Sommer 2013 die Bildungs-
partnerschaft zwischen dem Kinder-
garten Wichtelhaus und der Firma FBM.
Bereits zum vierten Mal haben die 
Schulelefanten vom Wichtelhaus sich 
„auf die Spur der Ketten“ gemacht.
Zur Vorbereitung haben die Kinder 
im Wichtelhaus viele Ketten unter-

sucht, Metall geschmolzen und eine Kettenmaschine aus 
Lego gebaut.
Mit dem Lötkolben, Lötzinn und Draht durften die Schulele-
fanten für Albert, den wissensdurstigen Pelikan, eine Kette 
löten. Wir merkten, das ist ganz schön schwierig.
So wurden die Schulelefanten immer neugieriger darauf zu 
erfahren, wie Ketten heute hergestellt werden.

Mönsheimer fahren für Mönsheimer

Kostenlose Einkaufsfahrten
Am Freitag, 23. Juni 2017 findet eine Einkaufsfahrt statt.
Die nächste Einkaufsfahrt findet am 6. Juli statt.

Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet eine Einkaufsfahrt 
zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der Gemeinde 
Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möchten mel-
den Sie sich bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim an.Sie 
werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Das Angebot ist 
kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt 
wird. Die Fahrer sind ehrenamtlich tätig.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns 
an!!

Ferienzeit – Lesezeit

Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank 
ein. Die Öffnungszeiten sind: Montag 10.00 –16.00 Uhr und 
Mittwoch 10.00 –18.30 Uhr
und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter wie offener 
Mittagstisch und Seniorennachmittag.

Wandern

Herzliche Einladung an Interessierte, die mit dem Sozialen 
Netzwerk Mönsheim Wanderungen für fitte Senioren anbie-
ten möchten.
Wir treffen uns am Mittwoch, 14. Juni um 15.00 Uhr im Rat-
haus, um bei einer Tasse Kaffee das Wie, Wann und Wo zu be-
sprechen.

Bekanntmachungen

Feststellung der Jahresrechnungen  
2015 und 2016

Die Verbandsversammlung hat in ihrer öffentlichen Sitzung 
am 30. Mai 2017 die Jahresrechnungen des Gemeindeverwal-
tungsverbands Heckengäu für die Haushaltsjahre 2015 und 
2016 wie folgt festgestellt:

Haushaltsjahr 2015

Summe der Einnahmen und Ausgaben: 18.809,37 €
davon im Verwaltungshaushalt 18.809,37 €
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Auch die Appenberggrundschule hatte sich mit insgesamt 12 
Mädchen und Jungen aus der dritten, vierten und VKL-Klasse 
angemeldet. Die hochmotivierten Schülerinnen und Schüler 
fuhren bei angenehmen Temperaturen mit ihrer Sportlehrerin 
und einigen hilfsbereiten Eltern nach Niefern, um sich mit an-
deren gemischten Mannschaften in der Leichtathletik zu mes-
sen. Die Disziplinen Weitsprung, Weitwurf und Hürdenlauf 
wurden bereits vorher im Sportunterricht ausführlich trainiert. 
So konnten diesen Stationen souverän von allen 12 Sportlern 
durchlaufen werden. Danach traten die acht schnellsten Läu-
ferinnen und Läufer beim Staffellauf an und zeigten auch hier-
bei eine gute Leistung. Wer jetzt noch Luft hatte, durfte beim 
abschließenden 800 m-Lauf teilnehmen, welcher jedoch nicht 
in die Wertung miteinbezogen wurde. Alle Schüler der Appen-
bergschule gingen auch hier noch an den Start und holten 
ihre letzten Reserven beim Endspurt heraus.
Die Mädchen und Jungs der Appenbergschule erreichten ei-
nen tollen 4. Platz.
Geschafft, aber glücklich durften die Sportler am Ende eine 
Urkunde und ein kleines Geschenk mit nach Hause nehmen.
Aus der dritten Klasse nahmen Bakir Gashi, Nico Kuhnle, Sa-
scha Nidinez, Stian Wöckel, Carina Baicu, Rebecca Bentel, Nina 
Boger teil.
Aus der vierten Klasse gingen Max Eisele, Marius Weis, Salome 
Baumgärtner und Tabita Bentel an den Start.
Aus der VKL-Klasse trat Madine Sachili an.

Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

2. Förderrunde von LEADER Heckengäu  
im Jahr 2017

Mit rd. 180.000 Euro EU-Fördermitteln können zwei Pro-
jekte mit einer Gesamtinvestitionssumme in Höhe von ca. 
700.000 Euro in die Umsetzung gehen

Doch zuerst besuchten uns die beiden Auszubildenden der 
Firma FBM, Donatella Mezzanotte und Francesco Renzino im 
Wichtelhaus. Sie erklärten uns genau, was wir alles zu sehen 
bekommen und welche Regeln eingehalten werden müssen.
Am 30. Und 31. Mai 2017 war es dann soweit.

Die Schulelefanten machten sich auf den Weg in die Leon-
bergerstraße zur Firma FBM. Nach der herzlichen Begrüßung 
durch Donatella und Francesco, die wir aus dem Wichtelhaus 
schon kannten, führten uns die beiden durch die Produkti-
onsräume der Kettenfabrik. Vom Rohmaterial bis zur fertigen 
Kette konnten wir die unterschiedlichen Arbeitsprozesse be-
staunen. Donatella und Francesco beantworteten geduldig 
die Fragen von Albert und den Kindern. Wir staunten nicht 
schlecht, als wir sahen, wie aus geschmolzenem Metall große 
Drahtspulen entstanden und danach daraus unendlich lange 
Ketten gemacht wurden. Besonders gefreut hat es uns, dass 
uns alle FBM-Mitarbeiter sehr freundlich begrüßt und sich Zeit 
für uns genommen haben. Manche haben gestaunt, was wir 
schon alles wussten! Es war ein toller Vormittag!! VIIIELEN DANK 
sagen die Wichtelhausschulelefanten und ihre Erzieherinnen.    

Schulen

Appenbergschule

Jugend trainiert für Olympia

Unter dem Motto „Jugend trainiert für Olympia‘“ fand am 
Dienstag, den 30.Mai 2017 das Kreisfinale für alle Grundschu-
len auf dem Sportplatz in Niefern statt.
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Enzkreis

Am 19. Juni: Felderrundfahrt für Landwirte

Die diesjährige Felderrundfahrt des Landwirtschaftsamts fin-
det am Montag, 19. Juni, um 16.30 Uhr in Friolzheim (Treffpunkt 
an der Halle Kissling) statt. Gezeigt werden Sortenbeispiele zu 
Winterraps und Winterweizen sowie Pflanzenschutz-Exakt-
versuche zur Unkrautbekämpfung in Winterroggen und Mais 
und zur Krankheitsbekämpfung in Sommergerste. Außer-
dem hat der Betrieb Kissling einen Demonstrationsversuch 
zu FAKT- und Greening-tauglichen Begrünungsmischungen 
angelegt. Sachkundige im Pflanzenschutz bekommen gegen 
Gebühr zwei Stunden im Rahmen ihrer Fortbildungsverpflich-
tung anerkannt.

Serie „Der Wald im Enzkreis“, Teil 7:  
Tischlein-deck-dich für Wild- und Honigbienen

Der Wald prägt die Landschaft im Enzkreis. Von den ausgedehn-
ten Eichenwäldern im Stromberg bis hinauf in den Nordschwarz-
wald mit seinen Tannenbeständen bedeckt er etwa 40 Prozent 
der Kreisfläche. Er dient der Erholung der Bürger, ist Lebensraum 
unzähliger Tier- und Pflanzenarten und liefert einen einzigarti-
gen nachwachsenden Rohstoff. Der Förster sorgt für einen Aus-
gleich der verschiedenen Interessen; in einer Serie im Mitteilungs-
blatt erfahren Sie, was er im Jahreslauf im Wald tut.

Vom Klecks auf der Scheibe zum Honig im Glas
Jeder kennt die klebrigen Kleckse auf der Windschutzscheibe 
des Autos, wenn es in der Nähe einer Linde geparkt war: Wenn 
sie eintrocknen, sind sie nur mühsam wieder zu entfernen. 
Und was hat das mit dem Wald zu tun? Ganz einfach: Erzeugt 
wird dieser Pflanzensaft von verschiedenen Lausarten, die bei 
guter Witterung einen Teil davon unverdaut wieder ausschei-
den.
Der Druck des Saftes im Blatt sorgt dafür, dass die Läuse gar 
nicht selbst saugen müssen, sondern ihre Nahrung direkt 
eingepumpt bekommen. Viele Imker machen sich diesen 
Umstand zu Nutze und ernten so den begehrten Waldhonig. 
Doch ganz einfach ist es nicht – es kommt auf die Zusammen-
setzung der Zuckerarten im Siebröhrensaft der Bäume an, ob 
daraus nur ein lästiger Fleck oder der begehrte dunkle Honig 
wird.
Honig ist mehr als nur eine Ansammlung verschiedener Zu-
ckerarten wie Fruchtzucker oder Traubenzucker: Tausende 
Bienen sind bei der Aufbereitung im Bienenvolk damit be-
schäftigt, den Wassergehalt des Honigtautropfens oder des 
eingetragenen Nektars zu reduzieren. Gleichzeitig, wenn der 
süße Tropfen von Biene zu Biene gereicht wird, kommen kör-
pereigene Enzyme und Wirkstoffe dazu. Das Endprodukt die-
ses Wochen dauernden Prozesses ist ein sehr gesundes und 
praktisch unendlich lange haltbares Naturprodukt.

In einer spannenden, zweiten Vergaberunde des Projekts LEA-
DER Heckengäu im laufenden Jahr 2017 standen insgesamt 
rd. 180.000 Euro EU-Fördermittel zur Verfügung. Dem Aus-
wahlgremium wurden 4 Projekte vorgestellt – für alle wären 
330.000 Euro nötig gewesen. Es blieb also die Qual der Wahl. 
Am Ende wurden 2 Projekte für eine Förderung empfohlen. 
Den Antragstellern, die nicht zum Zug kamen, wird empfoh-
len, sich im Rahmen der nächsten Förderrunde erneut zu be-
werben.
Die Bandbreite der Projekte war groß: Neben Großvorhaben 
wie einem Naherholungs- und Erlebnispark in Eberdingen oder 
der Erweiterung einer Bäckerei in Tiefenbronn ging es auch um 
regionales Brennholz und die Zertifizierung eines Wanderwegs. 
„Ein schönes Beispiel dafür, was mit LEADER alles geht“, so der 
Vorsitzende Wolf Eisenmann. „Ob mittelbar oder unmittelbar, 
alle Vorhaben zielen darauf ab, die Region Heckengäu nachhal-
tig zu schützen und weiter voran zu bringen.“
Für eine Förderung in der aktuellen Runde wurde die Weiter-
entwicklung des bestehenden Brennholzhandels Schwarz in 
Gechingen und der generationenübergreifende Naherho-
lungs- und Erlebnispark bei Eberdingen empfohlen. Der Be-
trieb von Michael Schwarz greift auf regionale Ware zurück 
und schafft Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderungen. 
Mit der Erweiterung der bestehenden Betriebshalle wird der 
Betrieb vergrößert und Letzteres noch ausgebaut. Der ge-
plante Naherholungs- und Erlebnispark bei Eberdingen wird 
federführend von örtlichen Vereinen vorangetrieben. Das 
Gelände soll für alle Altersgruppen, für Familien, Einzelperso-
nen, aber auch Vereine, Firmen und sonstige Gruppen nutzbar 
sein. Verschiedene geplante Module bieten eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, was dort alles stattfinden kann.
Die Erweiterung der Bäckerei Boess in Tiefenbronn wurde als 
LEADER Projekt zwar befürwortet, da die innerörtliche Ent-
wicklung und die Erhaltung eines Traditionsbetriebs im Orts-
kern förderwürdig ist. Jedoch reichten die in der aktuellen 
Runde zur Verfügung stehenden Mittel nicht aus, um dieses 
Großprojekt auch noch zu fördern. Auch die Anpassung des 
bestehenden „7-Berge-Wanderwegs“ rund um Nagold an die 
Qualitätskriterien „Wanderbares Deutschland“, um den Weg 
zu verbessern und mit dieser zusätzlichen Zertifizierung noch 
besser vermarkten zu können, konnte ebenfalls nicht mehr 
gefördert werden.
Alle Projekte müssen im Aktionsgebiet von LEADER Hecken-
gäu liegen, mindestens einem der Handlungsfelder zuzuord-
nen sein, auf einem realistischen Zeitplan beruhen und nach 
der Förderung weiter tragfähig sein. Bewertet wird beispiels-
weise, inwieweit ein Projekt einen besonderen Nutzen für 
die Region hat, einen Beitrag zur Arbeitsplatzsicherung und 
-schaffung leistet oder auch zur Verbesserung der Stadt-Land-
Beziehung beiträgt. Anhand der verschiedenen Kriterien wer-
den Punkte vergeben und am Ende addiert; so entsteht eine 
Rangfolge für die Verteilung der Fördergelder.
Wer Fragen zur LEADER-Förderung hat, kann sich jederzeit an 
die Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu im Landratsamt 
Böblingen wenden.
www.leader-heckengaeu.de (Telefon: 07031 663-2141 und 
-1172, info@leader-heckengaeu.de).



138.6. 2017  Nr. 23

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag 10. Juni 2017 
Tiergarten-Apotheke Haidach, Strietweg 70, Pforzheim
Telefon: 07231 414500

Sonntag 11. Juni 2017 
Post-Apotheke Friolzheim, Paulinenstraße 1, 71292 Friolzheim
Telefon: 44944

VdK Ortsverband Mönsheim

Rechtsberatung – Rechtsansprüche seiner Mitglieder durch-
zusetzen, das ist die Kernkompetenz des Sozialverbands VdK. 
Die versierten VdK-Juristen beraten und vertreten die Mitglie-
der auf folgenden Rechtsgebieten:

Der Wald sichert den Erhalt vieler Wildbienen-Arten
Der im Wald geerntete Honig ist geschmacklich etwas ganz 
Besonderes: Schon seine dunkle Färbung verrät, dass die Zu-
ckerkomposition wesentlich würziger und weniger süß ist als 
bei den klassischen Blütenhonigen. Schon im Frühling unter-
suchen Berufsimker deshalb im Schwarzwald Fichten- und 
Tannenbestände nach Kolonien lukrativer Lausarten. Der Be-
satz der Grünen Tannenhoniglaus zum Beispiel wird mittels 
Klopfprobe an frischen Trieben ermittelt: Erst ab einer gewis-
sen Anzahl heruntergefallener Läuse lohnt sich der Aufwand, 
mit Bienenvölkern die oft weit entfernten Gebiete anzuwan-
dern.
Die geeigneten Plätze zu finden ist Glücksache, denn nicht 
überall kommt es zur Massenvermehrung der rotbraun bepu-
derten Fichtenrindenlaus, der Schwarzen Tannenrindenlaus 
oder der Quirlschildlaus. Ein starker Platzregen macht dem Er-
folg genauso schnell ein Ende wie ein zu schnelles Vermehren 
der Lausfeinde wie Florfliege oder Marienkäfer. Sehr häufig 
gehen Imker deshalb leer aus und der Aufwand der Wande-
rung in den Wald war umsonst. Wenn es aber klappt, kann der 
Ertrag wesentlich ergiebiger sein als zum Beispiel bei einem 
Rapsfeld.
Der Wald bietet ein kleines Tischlein-deck-dich für Wild- und 
Honigbienen. Wer sich aufmerksam umschaut, erkennt die 
Vielzahl bunter Pflanzen an Waldwegen, auf Lichtungen oder 
mitten im Bestand. Schon im zeitigen Frühjahr blühen die 
Weidenkätzchen, weit sichtbar leuchtet der goldgelb blühen-
de Spitzahorn, gefolgt von der Vielzahl weiß blühender Wild-
kirschen, die aussehen, als seien sie mit Schnee behangen. 
Später folgen Ahorn, Eberesche, Elsbeere und im Frühsommer 
Brombeeren, Himbeeren und der unscheinbare Faulbaum-
strauch.
Im Spätsommer bereichern das Indische Springkraut oder 
die Kanadische Goldrute das Nektar- und Pollenangebot; bei-
des sind sogenannte Neophyten, also Pflanzen, die einst aus 
Übersee eingeführt wurden und hier inzwischen heimisch ge-
worden sind. Mit dieser reichhaltigen Komposition über das 
ganze Jahr hin sichert der Wald den Erhalt vieler Wildbienen-
Arten. Der Verzicht auf Chemieeinsatz im Wald, die extensive 
Art der Bewirtschaftung und abwechslungsreiche Vegetation 
machen ihn für alle Bienenarten attraktiv.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 
112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 
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Allgemeine Info

Termin Begegnungscafé für Trauernde

Der Ambulante Hospizdienst Östlicher Enzkreis informiert:
Das Begegnungscafé für Trauernde ist am Sonntag, 11. Juni 
2017, ab 15.00 Uhr, in der Diakoniestation Mühlacker, Bahn-
hofstr. 44, geöffnet. Wir laden trauernde Menschen ein, in un-
gezwungener und vertraulicher Atmosphäre über ihren Ver-
lust und die damit verbundenen Veränderungen ins Gespräch 
zu kommen.
Das Begegnungscafé ist jeden 2. Sonntag im Monat ab 15.00 
Uhr geöffnet.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Heilig, heilig, heilig, ist der Herr Zebaoth; 
alle Lande sind seiner Ehre voll. Jesaja 6,3

Wochenlied: 
Gelobet sei der Herr EG 139

Sonntag, 11. Juni 2017, Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Mädicke aus Mönsheim
Predigttext: Jesaja 6,1-13
Das Opfer ist für unser Weltmissionsprojekt bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 12. Juni 2017
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 13. Juni 2017
20.00 Uhr Kirchenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

• Rentenversicherung,
• Soziale Pflegeversicherung,
• Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen,
• Schwerbehindertenrecht,
• Gesetzliche Krankenversicherung,
• Arbeitsförderung,
• Gesetzliche Unfallversicherung,
• Grundsicherung für Arbeitssuchende,
• Grundsicherung im Alter,
• Erwerbsminderung,
• soziales Entschädigungsrecht

Der VdK hilft nicht nur bei der Antragstellung, sondern legt 
auch Widerspruch ein, führt Verfahren vor den Sozialgerich-
ten oder sogar vor dem Bundesverfassungsgericht. In Mus-
terstreitverfahren lässt der Sozialverband VdK die Verfas-
sungsmäßigkeit von neuen Gesetzen prüfen, die für Ältere, 
Menschen mit Behinderung oder chronisch Kranke große Be-
lastungen mit sich bringen.

Hans Kuhnle, 1. Vorstand

Klinikverbund Südwest
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„Love is the answer.“ Ob der Schreiber des Schildes an Gott 
glaubt, weiß man nicht. Doch glaubt er daran, dass Liebe eine 
Macht ist, die Hass und Gewalt überwinden kann.
Vielleicht wäre „Liebe“ ein kraftvoller, angemessener Begriff, 
wenn man das Wort „Gott“ übersetzen will in eine säkulare 
Sprache, um eine Ökumene derer zu begründen, denen die 
Menschen und die Welt am Herzen liegen. Liebe: Sie wäre 
nicht nur ein guter Prüfstein für das eigene Gewissen, sondern 
auch für alles, was andere Menschen von einem fordern. Wi-
derspricht es der Liebe, so wird es ungültig.
Im Namen der Liebe haben Menschen sich Mächtigen wi-
dersetzt, der Fratze des Hasses einen Spiegel vorgehalten, 
ihr Leben riskiert und die Welt verändert. Wie sehr entspricht 
das dem Gott, der zärtliche Namen trägt und der selber die 
Menschlichkeit gewählt hat als irdisches Antlitz.
Tina Willms

Lutherzitate zum Reformationsjubiläum

„Ein Schluck Wasser oder Bier vertreibt den Durst, 
ein Stück Brot den Hunger, Christus vertreibt den Tod.“

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, 14.6.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Mitteilungen:

Urlaub

Das Pfarrehepaar ist bis Sonntag, 18. Juni 2017, in Urlaub.
Vertretung in dringenden Fällen hat:
• bis 09.06.17: Pfarrerin Rüb aus Wimsheim, Kirchgasse 10,
 Telefon: 07044 940354
• Von 10.06.17 –18.06.17: Pfarrer Fritz aus Friolzheim,  

Kirchstraße 15, Telefon: 07044 938346

Unser Weltmissionsprojekt 2017 –  
Bangladesch/Südasien

„Kinder vor Ausbeutung schützen“
Bangladesch ist etwa doppelt so groß wie Bayern, hat aber ca. 
160 Mio. Einwohner. Damit ist das Land der am dichtesten be-
siedelte Flächenstaat der Welt.
In die Schlagzeilen gerät Bangladesch immer wieder aufgrund 
schwerer Naturkatastrophen und der unmenschlichen Ar-
beitsbedingungen, vor allem in der Textilindustrie.
Besonders Kinder sind davon betroffen. Viele müssen zum 
Überleben der Familie beitragen und oder haben ihre Ur-
sprungsfamilie verloren. Über 7 Mio. Kinder arbeiten als 
Straßenverkäufer, in Kleinbetrieben, auf den Feldern oder in 
Ziegel- und Textilfabriken. Nach offiziellen Statistiken gehen 
Kinder im Durchschnitt nur fünf Jahre zur Schule.
Trotz Schulpflicht wachsen ca. 3,5 Mio von ihnen ohne Chan-
ce auf Bildung auf. Gerade in ländlichen Gegenden stellt die 
schulische Ausbildung aufgrund Lehrer- und Gebäudeman-
gels ein großes Problem dar.
Um diesen benachteiligten Kindern eine Chance für die Zu-
kunft zu geben, unterstützt die Liebenzeller Mission mehrere 
Schul- und Internatsprojekte.
Insgesamt profitieren ca. 1000 Kinder in Bangladesch von die-
sen Bildungsmaßnahmen. Zusätzlich wird ermöglicht, dass 
in den zehn Bezirken unserer Partnerkirche 3000 Kinder die 
Sonntagsschule besuchen können.
Das sind die wesentlichen Bausteine, um Kinder vor Ausbeu-
tung und Kinderarbeit zu schützen.
Wir danken herzlich für alles, was Sie geben.

Zum Nachdenken

Monatsspruch Juni 2017

Im Namen der Liebe„Love is the answer“ („Liebe ist die Ant-
wort“) ist mitten in einem Blumen- und Kerzenmeer zu lesen, 
dort, wo zwölf Menschen starben und mehr als fünfzig ver-
letzt wurden, als ein islamistischer Attentäter mit einem LKW 
in einen Berliner Weihnachtsmarkt raste.
Religiöse Extremisten berufen sich auf einen „Gott“, in dessen 
Namen man Freiheit und kritisches Denken mit roher Gewalt 
bekämpfen darf. Die biblischen Namen für Gott hingegen 
klingen zärtlich: Wunderrat, Ewigvater, Friedefürst. Tröster, 
Mutter, Heiland. Gott ist die Liebe, steht im 1. Johannesbrief.
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9.00 Uhr Festmesse in Wimsheim
10.30 Uhr Festmesse in Friolzheim
10.30 Uhr Festmesse in Wurmberg

Dienstag, 13.6.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Donnerstag, 15.6.17, Fronleichnam, Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi , Ev: Joh 6,51-58
10.00 Uhr Festmesse mit dem Posaunenchor und Prozession 
in Wimsheim, anschließend Gemeindefest – herzliche Einla-
dung für alle Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit!

Samstag, 17.6.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Sonntag, 18.6.17, 11. Sonntag im Jahreskreis, 
Ev: Mt 9, 36-10, 8
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Weissach
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit kath. Singkreis in Wiernsheim 
(in bes. Gedenken an Andreas Tallafus)
Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Keine Proben in den Ferien
Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon: 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für diese Woche

• Das Wiernsheimer Pfarrbüro ist in der Woche nach 
Pfingsten nicht besetzt.

  Das Heimsheimer Pfarrbüro ist vom 9. Juni bis 29. Juni 
nicht besetzt. Am Freitag, 9. Juni ist nur Pfr. David 

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon: 07044 7972

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 8.6.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 9.6.17
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 10.6.17
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Vorabendgottesdienst in Wiernsheim

Sonntag, 11.6.17, Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest, 
Ev: Joh 3, 16-18 

„Denn Gott hat die Welt so 
sehr geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn hingab, da-
mit jeder, der an ihn glaubt, 
nicht zugrunde geht, son-
dern das ewige Leben hat. 
Denn Gott hat seinen Sohn 
nicht in die Welt gesandt, 
damit er die Welt richtet, 
sondern damit die Welt 
durch ihn gerettet wird.“
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Wort zur Woche

Heilig, heilig, heilig ist der Herr, der allmächtige Gott! 
Seine Herrlichkeit erfüllt die ganze Welt.
(Jesaja 6,3)

Wir laden ein

Donnerstag, 8. Juni
20.00 Uhr Frauenabend in Weissach: „Abendspaziergang mit 
Geschichten und Gedanken

Freitag, 9. Juni
10.00 Uhr Regionale Wandergruppe

Sonntag, 11. Juni – Trinitatis
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Laienprediger Mike Kehler)
10.00 Uhr Mini-Kids

Dienstag, 13. Juni
13.00 Uhr Dienstagstreff für Ältere: „Ausflug ins Nagelmuseum
nach Löchgau“ (Anmeldung erforderlich)

Aktuell

Theaterbesuch

Adams Äpfel im Eberdinger Sommertheater
In Kürze steht unser nächster Theaterbesuch an. Wir besu-
chen das Stück „Adams Äpfel“ im Eberdinger Sommertheater 
am 9. Juli 2017 um 19.30 Uhr. Wer an dem Abend teilnehmen 
möchte, sollte sich möglichst bald in die in der Friedenskir-
che ausliegende Liste eintragen. Auch Gäste sind herzlich 
eingeladen.

erreichbar (Tel: 07044 9096720). Herrn Pfarrer Bentele 
können Sie danach über die Tel.nummer des Büros er-
reichen: 07033 33072

• In guter alter Tradition – wir feiern Fronleichnam und Ge-
meindefest in Wimsheim am Donnerstag, 15. Juni 2017

 Festbeginn: 10.00 Uhr mit einem Festgottesdienst.
  Bei schönem Wetter im Freien, musikalisch gestaltet vom 

evangelischen Posaunenchor Wimsheim.
  In einer Prozession begleiten wir Jesus in der Monstranz zu 

einem Blumenteppich und bezeugen öffentlich unseren 
Glauben an die sakramentale Anwesenheit unseres Herrn.

  Nach dem Gottesdienst wird ab 12.00 Uhr ein Mittagessen 
angeboten, später gibt’s die Möglichkeit, noch bei Gesprä-
chen, Kaffee und Kuchen gemütlich zu verweilen.

  Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns begrüßen zu 
dürfen!!!!!

  Alle Erstkommunionkinder sind mit ihren Familien herzlich 
eingeladen, beim Gottesdienst dabei zu sein. 

• Herzliche Einladung vom Dekanat Mühlacker
  Thema: Reformation – Was uns eint – Was uns trennt am 

Dienstag, 20. Juni um 19.30 Uhr, im Anton-Müller-Gemein-
dezentrum Mühlacker

  Wo stehen wir heute in der Ökumene nach 500 Jahren Kir-
chenspaltung? Die einen verstehen überhaupt nicht, war-
um es immer noch getrennte Kirchen gibt, andere klagen 
über die Aufgabe des eigenen Profils, und den meisten ist 
die Frage nach den verschiedenen Konfessionen ziemlich 
egal.

  Referentin: Dr. Johanna Rahner, Professorin für Dogmatik 
und Ökum. Theologie in Tübingen

 Kosten: Keine
• Sommer in Schöntal – „Ein Häuschen aus Rosen…“ 

vom 07. bis 11. August 2017
  Eine Woche Begegnung, Bildung, Impulse für den Alltag.
  In Gesprächen, in Stille, mit Texten und Poesie, Singen und 

Bewegung und dies gemeinsam im Kloster Schöntal an 
der Jagst.

  Anmeldung bis spätestens Dienstag, 4. Juli 2017
 Infoflyer liegen in den Schriftenständen der Kirchen aus!
• Zum Nachdenken: 
  „Wenn durch einen Menschen ein wenig mehr Liebe und 

Güte, ein wenig mehr Licht und Wahrheit in der Welt war, 
hat sein Leben einen Sinn gehabt.“

 (Alfred Delp) 

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de, Internet: http://emk-weissach.de
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27.06.2017
Stuttgarter Kickers – CFR Pforzheim 
Beginn 18.00 Uhr

15.07.2017
VfB Stuttgart II – CFR Pforzheim
Beginn 16.00 Uhr

CFR A-Junioren – SpVgg Mönsheim
Beginn 13.15 Uhr

Weitere Infos folgen.

Steckbrief Aktive:

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Schafhausen 4:2 (1:1)
Versöhnlicher Saisonabschluss
In einer Partie ohne jeglichen Druck waren wir am Ende der 
verdiente Sieger.

Tore: A. Kotschner, A. Amann, M. Wagner, J. Fritsch

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Ausflug

Unser nächster Ausflug findet wieder an einem
Mittwoch, den 14. Juni 2017 statt.
Und zwar fahren wir nach Ettlingen zur Kaffeepause. Gegen 
15 Uhr geht es weiter nach Iffezheim zum Spargel Hof Huber.
Wer Lust bekommen hat, kann sich unter Telefon 5802 noch 
anmelden! Wir freuen uns auf weitere Gäste!

Abfahrt: 
• Freibad 12.05 Uhr, 
• Wimsheimer Straße 12.10 Uhr und am 
• Marktplatz 12.30 Uhr

Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termin Vorschau:

Der Spielbetrieb ist momentan zwar zu Ende, trotzdem geht 
es gleich sportlich weiter.
Am Samstag, 10.06.2016 findet ein Relegationsspiel auf un-
serem Sportplatz zwischen der SpVgg Renningen gegen den 
Sieger aus dem Spiel TSV Flacht II gegen Enosis Leonberg statt.
Spielbeginn: 18.00 Uhr
Hierzu laden wir recht herzlich ein.
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möchten. Bei Herz-Kreislauferkrankungen müssen Sie Ihren 
Arzt befragen, ob Sie ein Bewegungsprogramm im Wasser 
besuchen dürfen! Bianca Frommer, ÜL B Sport in der Prä-
vention. Mitzubringen sind:  Badebekleidung, Badeschuhe, 
Handtuch 

Gebühren
• 40,00 € 10 Termine, exkl. Freibadeintritt
• 4,00 € für einen einzelnen Termin, exkl. Freibadeintritt

Der Freibadeintritt ist separat zu entrichten! Die Abrechnung 
der Kursgebühr erfolgt am Ende des Kurses. Anmeldungen 
sind schriftlich bei Bianca Frommer, Feldbergstraße 11, 75233 
Tiefenbronn oder online unter moensheim.dlrg.de möglich.

Es ist auch eine Teilnahme an einzelnen Kursterminen mög-
lich. Eine Anmeldung ist trotzdem erforderlich!

Aus den Nachbargemeinden

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

EIN RIESENGROSSES DANKESCHÖN an…

• … alle Organisatoren/innen
• …  alle fleißigen Helferinnen und Helfer im Vorder- und 

Hintergrund
• … alle Kuchen- und Tortenspender/innen
• … alle Besucher/innen,

die bei doch noch schönem Festwetter zum Gelingen unseres 
55. Göckelesessen beigetragen haben.

Mit diesem Erfolgserlebnis gehen wir nun in die Sommerpau-
se und werden dann ab Mitte Juli wieder Gas geben.
Wir wollen uns noch bei allen bedanken, die uns dieses Jahr 
unterstützt haben.
Am letzten Spieltag konnten beide Mannschaften mit einem 
Sieg die Runde beenden.
Leider konnten die Ziele Klassenerhalt mit der 1. Mannschaft 
und ein guter Mittelfeldplatz mit der 2. Mannschaft nicht er-
reicht werden, was eigentlich aus sportlicher Sicht sehr scha-
de ist.
An was lag es?
Unerfahrenheit, etwas lasche Einstellung, wurden sonstige 
Fehler gemacht?
Darüber darf diskutiert werden, allerdings muss dabei immer 
beachtet werden, dass wir einen sehr kleinen Kader hatten 
und oft an die Grenzen kamen, um zwei Mannschaften am 
Spielbetrieb teilnehmen zu lassen.
Wir sollten nach vorne schauen und gemeinsam versuchen, 
das Optimale in der kommenden Runde zu erreichen.
Packen wir´s an!!

Abteilungsleitung Fußball
Roland Borzer

DLRG Mönsheim

Aquafitness am Mittag

Kurs startet wieder am 23.06.2017
• Immer Freitags 12.30 Uhr –13.15 Uhr
• bis 01.09.2017

Sie wollen Ihre Ausdauer trainieren und Muskelkraft aufbau-
en, haben Lust, an einer dynamischen Gymnastik teilzuneh-
men, bewegen sich gerne im Wasser?

Wassergymnastik und Aqua-Fitness wirken konditions- und 
muskelaufbauend und dienen der Prävention von Herz-, Kreis-
lauf- und Bewegungserkrankungen. Dabei werden die Gelen-
ke wenig beansprucht. Durch den Wasserwiderstand und die 
zusätzliche Benutzung von Geräten werden vielfältige Mus-
kelgruppen trainiert.

Der Kurs ist für Männer und Frauen aller Altersgruppen geeig-
net. Bei Vorliegen einer Herz- und Kreislauferkrankung muss 
vorher ärztlich geklärt werden, ob eine Teilnahme möglich ist.
Das Besondere: unser Angebot ist mit dem Qualitätssiegel 
SPORT PRO GESUNDHEIT ausgezeichnet. Mit diesem Siegel 
zertifizierte Angebote können von der Krankenkassen bezu-
schusst werden – erfragen Sie Einzelheiten vorab bei Ihrer 
Krankenkasse.
Für Frauen und Männer aller Altersklassen, die ein abwechs-
lungsreiches Bewegungsprogramm im Wasser ausprobieren 
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Freizeit können Schüler, die in die letzte Klasse der allgemein-
bildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das Tätig-
keitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches 
herstellen. Das Mindestalter ist 14 Jahre.
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich 
beim Bildungszentrum: info@zimmererzentrum.de oder tele-
fonisch 07351 440910
Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter http://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/
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Was sonst noch interessiert

Zwei in einer großen Stadt

Eine musikalisch-kabarettistische Stadtrevue

Kabarett-Truppe „Die Vorletzten“ mit dem Stuttgarter Stadt-
dekan Sören Schwesig und City-Pfarrer Peter Schaal-Ahlers
Karten-Vorverkauf ab 22. Mai: bei „Gaubisch – Mode und Qua-
lität“, Bachstr. 4 in Malmsheim und (Achtung neu:) ELLYS Spe-
zialitäten, Bahnhofstr. 3 in Renningen.
Montag, 19. Juni, Evang. Gemeindehaus,
Einlass 19.30 Uhr, Beginn 20.00 Uhr, UKB: 8 € / erm. 4 €

Zwei kabaretterfahrene, pfiffige 
und talentierte Pfarrer nehmen ih-
ren eigenen Job und was so dazu-
gehört auf die Schippe. Als Mesner 
und Kirchenmusiker getarnt lässt 
sich trefflich alles durch den Kakao 

ziehen, was im kirchlichen Alltag oft so bierernst und humor-
los daherkommt.
Die regelmäßigen wie die weniger regelmäßigen Kirchgänger 
haben auf jeden Fall was zu lachen.

Zusammen 777 Ringe erzielt

Unser Kleinkaliber-Team traf beim letzten Wettkampf gegen 
Höfingen eine Schnapszahl. Den Löwenanteil trug diesmal 
Klaus Kessler bei. Er überzeugte mit 270 Rg. Jens Müller lief es 
im Kniend nicht so und ging am Ende mit 255 Rg vom Stand. 
Christian Godde konnte im Stehend nicht so „punkten“ wie 
gewohnt und kam mit 252 Rg in die Wertung.
Die Höfinger traten nur mit 3 Mann an, konnten aber doch ein 
paar Ringe mehr vorweisen und gewannen somit die Begeg-
nung mit 792 Rg. (Holger Klumpp 237 Rg)

Wieder erfolgreich…

…waren die Auflageschützen der 1. Mannschaft Luftgewehr/
Pistole in Althengstett.
Das ist ja normalerweise nicht so einfach bei dem Gegner.
Aber die Wimsheimer hatten eben einen guten Tag erwischt.
In erster Linie brachten die hervorragenden 313,2 Rg von Jür-
gen Streich schon einen entscheidenden Vorsprung. Angela 
Gritzbach mit der Lupi auch wieder ein paar Zehntel aufge-
holt, stand mit 309,2 Rg in der Tabelle. Klaus Müller blieb sei-
nem Schnitt treu und kam auf 308,6 Rg.
Wimsheim konnte mit Siegermine den Wettkampf verlassen. 
931 Rg zu 930 Rg – Gewonnen ist gewonnen!
(Siegfried Essig (LP) 304,5 Rg, Edgar Bichler 301,8, Waltraud 
Könneker 300,6 Rg)

Illinger Wirtshaussingen

Am Samstag, 10. Juni 2017 findet im SVI-Heim in Illingen wie-
der das beliebte Illinger Wirtshaussingen statt. Gesungen wer-
den deutsche Volkslieder und alte Schlager, die von Besenwirt 
a. D. Martin Gutjahr sowie Heinz Holstein mit dem Akkordeon 
und Helmut Kern mit dem Saxophon begleitet werden. Ein 
fröhlicher, netter Abend für Jung und Alt
Beginn ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Reservierungen 
sind möglich unter Telefon: 07042 3767380.

Sonstiges

Informationen über den Beruf des Zimmerers – 
das Sommercamp

Das Bildungszentrum Holzbau in 88400 Biberach - die über-
betriebliche Ausbildungsstätte der Zimmerer in Baden-Würt-
temberg - bietet im Sommer ein Programm für Jugendliche 
an, die den Beruf des Zimmerers näher kennenlernen möch-
ten. In einem abwechslungsreichen Programm von Arbeit und 
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,32 E für eine Spalte mit 45 mm (Direkt-
schaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschaltung an. 
Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Schaltung in 
Heimsheim oder Mönsheim

0,32 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim oder Mönsheim

76,80 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim oder Mönsheim

19,20 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32



22 8.6. 2017  Nr. 23

Geschäftsanzeigen

 Freude am Leben

 Innere Stärke

Trauer ist die Antwort des Herzens auf jeden 
tiefen Verlust. Wir alle sind immer wieder mit 
Situationen konfrontiert, die schmerzhaft sind:

Abschied, Verlust, Trennung, Enttäuschung.

Ich unterstütze Sie auf Ihrem Weg der Trauer-
zeit hin zu Stabilität, Freude und Leichtigkeit 
für ein bewusstes Leben und Lebensglück.

Landhausstraße 25 · 71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 465 2960
www.aufrecht-praxis.de
kontakt@aufrecht-praxis.de

 Neue Wege zulassen

ENTGIFTEN 
STATT DIÄTEN

FOLGENDE VERÄNDERUNGEN KÖNNEN SIE ERLEBEN

» Reduktion von Körperfett und Umfang

» Ganzheitliche Straffung der Haut, Reduktion von Cellulite

» Entgiftung und Entschlackung des Körpers

» Entzündungshemmende Wirkung bei Arthrose und Rheuma

» Verbesserung bei Krampfadern oder Lymphödemen

Stoffwechseltherapie mit Radiofrequenz-
wellen & Lymphdrainage reduziert 
Körperfett & Umfang, entgiftet & vitalisiert

BEWEI – LOUNGE GERLINGEN
Michaela Werner
Dieselstr. 7
70839 Gerlingen

T  0 71 56. 92 88 88 0
M 0151. 11 80 33 44
info@bewei-gerlingen.de
www.bewei-gerlingen.de

Lernen Sie das BEWEI Body - Concept kennen und 
vereinbaren Sie gleich einen Termin zu einer kostenlosen 
BEWEI - Verwöhnbehandlung im Wert von € 75,-

Anzeigenannahme: anzeige@printsystem.de · 07033 5369-32
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeige

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 08.06.– 14.06.2017 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Gregs Tagebuch –
Böse Falle!
(o.A.)

Hanni & Nanni –  
Mehr als beste Freunde
(o.A.)

Pirates of the Caribbean 
– Salazars Rache 
(ÜL/ab 12)

Baywatch 
(ab 12)

Die Mumie
(ab 12)

Embrace – Du bist schön
(ab 12)

Ein Dorf sieht schwarz
(ab 6)

tägl. 16.30 tägl. 17.30 tägl. 17.30 + 20.15 tägl. 17.30 + 20.15 tägl. 18.15 + 20.30 Do-Di 20.15 Mi 20.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


